
 

Jauchzen 
 
„...dass man jauchzet und singet!“ 

(Psalm 65, 14) 

Manchmal freut man sich unendlich über etwas, das man erfährt, hört oder sieht. Es 
springt einem das Herz über. Dann kann man nicht anders, dann muss man seiner Freude 
und Begeisterung Ausdruck verleihen und das sofort. Und wenn das Herz einem so 
überspringt, dann ertönen oft Jubelschreie oder ein Jauchzen. Diese Freude und 
Begeisterung müssen so schnell und deutlich ausgedrückt werden, dass oft nur Laute 
hervortreten. Doch sind es nicht nur jauchzende Schreie. Manchmal drückt sich der 
Überschwang an positiven Gefühlen auch in Singen aus, in einem Jubelgesang oder in 
Luftsprüngen. 

Doch haben wir eigentlich noch Gelegenheit oder Grund für diese überschwängliche 
Freude? Gibt es in diesen Zeiten nicht viel mehr Gründe zu jammern und zu klagen? Ja, es 
gibt viel zu beklagen und vielen Menschen ist sicher nicht zum Jubeln zumute. Aber, und 
gerade das will uns die Advents- und Weihnachtszeit immer wieder sagen, wir haben 
auch Grund zum Jubeln. Wir sollen uns auf den Weg machen (es ist nicht leicht) die Dinge 
zu erkennen, die uns zum Jauchzen bringen. Seien es die kleinen "unscheinbaren" 
alltäglichen Dinge oder Größeres. Ich wünsche Ihnen von Herzen, dass Sie Gründe und 
Gelegenheiten zum Jauchzen und Frohlocken haben und finden. 

Der Anfang des Weihnachtsoratoriums von Johann Sebastian Bach: 
 
Jauchzet, frohlocket, auf preiset die Tage,  
rühmet, was heute der Höchste getan!  
Lasset das Zagen, verbannet die Klage,  
stimmet voll Jauchzen und Fröhlichkeit an!  
Dienet dem Höchsten mit herrlichen Chören,  
lasst uns den Namen des Herrschers verehren! 



Impulse 

• Was lässt Sie jauchzen? 

• Jauchzen Sie eher "im Stillen", für sich, oder auch gerne unter Menschen? 

• Hören Sie sich den Anfang des Weihnachtsoratoriums an, in dem vor dem Chor die 
Instrumente zu jubeln scheinen. Verknüpfung 

 
Diese Adventsspur wurde Ihnen gelegt von Nikola Beth 
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Eine gesegnete Adventszeit wünscht Ihnen Ihr Adventsspurenlegerteam 

Nikola Beth, Agnes Dörr-Roet, Hans-Jörg Fritz-Knötzele, Angela Gessner, Ulrike Hofmann, 
Dr. Christoph Klock, Dr. Petra Knötzele, Heinz Lenhart, Elisabeth Prügger-Schnizer, Heiko 
Ruff-Kapraun, Stefanie Sehr, Dr. Hans-Jürgen Steubing 
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